
A T C Blau Gold 
 

7 Goldene Regeln für gute Tennisplätze! 

 

 
Regel 1: Immer die richtigen Tennisschuhe! 

 
Bitte die Tennisplätze nur ausschließlich mit korrekten Tennisschuhen betreten. 

Wichtig ist hier, dass die Schuhe mit innen liegendem Profil ausgestattet sind. 

Als Mitglieder habt Ihr auch das Recht jeden mit falschem Schuhwerk darauf 

hinzuweisen.  Falsche Schuhe generell ein >> No Go <<  

 

Regel 2: Immer sauber! 
 

Vor dem Spielen, bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern und sonstigen Unrat 

befreien. Vermischt sich dieser mit dem Ziegelmehl, verliert der Platz an 

Festigkeit und Verunreinigungen (Gräser, Unkraut usw.) zieren die Spielfläche. 

 

Regel 3: Nie zu trockene Plätze bespielen! 
 

Bei trockenem Boden sollte der gesamte Tennisplatz, Untergrundtief bewässert 

werden. „Je nach Temperatur bitte zu Beginn, nach dem Match und ggf. auch 

in jeder Satzpause wässern (vorhandene Bewässerungsschläuche + Brause auf 

den Plätzen oder einschalten der Beregnungsanlage bei Kenntnissen). 

 

Regel 4: Löcher immer sofort schließen! 
 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten 

entstehen. Bitte tretet diese sofort zu. Falls Ihr mit Hilfe der Scharrierholzes 

Löcher schließen möchtet, bitte nur lockeres Material in die Löcher schieben. 

Sollte (schwarze) Schlacke sichtbar sein, muss das Spielen eingestellt werden. 

Gleiches gilt, wenn Linien unterspült, hochstehen oder ausgerissen sind. 

>> Bitte dann Info an den Vorstand << 

 



 

Regel 5: Richtig abziehen! 
 

Wichtig ist, dass der gesamte Tennisplatz nach dem Spielen komplett 

>> bis zum Zaun abgezogen wird <<, so wird die Ausbreitung von Moos und 

Unkraut verhindert.  

Löcher und Unebenheiten beseitigen (siehe Regel 4). 

Fremdkörper wie Äste, Laub oder andere Fremdkörper bitte aus dem 

Schleppnetz entfernen, denn ein sauber komplett aufliegendes Netz erzeugt 

beim Abziehen eine glatte, saubere Platzoberfläche. 

 

Regel 6: Zu nass ist zu nass! 
 

Das Spielen auf nassen Plätzen richtet große Schäden an: 

 

- wenn Pfützen auf den Platz stehen; 

- wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund hinterlassen werden; 

- wenn der Untergrund sich beim Begehen bewegt; 

 

Nach einem Regenguss niemals versuchen, mit dem Schleppnetz Wasserpfützen 

oder Wasserlachen zu beseitigen. Hierdurch wird die Grundschicht mit 

weggeschleppt und es entstehen Vertiefungen, vor allem an den Grundlinien. 

 

Regel 7: Ordnung muss sein! 
 

Bitte sorgt für Ordnung: 

 

- Schleppnetze, Scharrierhölzer und Linienbesen an ihrem Platz aufhängen; 

- Abfälle bitte in die Mülleimer; 

- Gläser und Flaschen mitnehmen; 

- beim Verlassen der Anlage bitte die Türen schließen, ggf. abschließen; 

 

 


